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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung. 4. Juli 1886.

her jMrikfifv.

grl. {»aitlitte é. Mjre Anfrage lonnte

in lester Hummer feine ^Beantwortung finben ;

fie gelangte ju f>at in unfere §anb. — SBenn

©ie jeijt fd)oit an IBtutannutlj unb Sfieraafität

leiben, fo ift Sorten Dom ©tubium eines miffen»
ftJjaftfic^ert gadjeô be§ ($ntftf)tebenften abgu»

ratljen, umfomeljr, al§ ©ie nadj unferem $a»
fürijaltett fid) beffer einem weniger CSeifte§=

t^atigfeit erforbernben Sßerufe wibmen füllten.
Sffier fo fleinli^ ift, nac!) BetWerflicfjen ©cfjöti»
fieitsmitteln fid) umgufefjen, unb wen ein über»

äcif)tige§ §aar im ©efidjte genirt, taugt nid)t

jum ernften ©tubium, aber and) nidjt jum
— £eiratljen.

fitergtfdje, junge ferait in §t. ©ie
nennen fid) jebenfallt mit SBeredjtigung ener»

gife^. Sffiäre e§ nid)t Botlflcinbig unweiblid)
unb unäfit)etifd), fo burd)au§ einer jungen
grau nici)t würbig, io ftimen Wir in ißetfu»

^ung, ju jagen, bafe wir Sljte sornfprüljen»
ben Singen unb $l)x erï)t^te§ ©efidit nor un§
gefeljen unb bat ©ie ofjtie gweifel bie Sauft
fo tebljaft auf ben ©ifd) gu fdjtagen, als
„energifdj" gu fragen Berftetjen. „SRut benn

obne Sffleiterel ber Wann im §aufe Weifter
fein?" fragen ©ie; „aueb bann, wenn bie

* grau aefjn Wal mebr Berfleljt, al§ er?" fJhtn

ja, gewifj mut ber Wann ber Weifter fein,
bod) bat er neben fiib bie grau Weifterin.
Wenn bie fid) aber gel)n Wal Iiiiger bünft,
al§ ber Wann, fo beweist fie bamit, bat fit
einen Weifter getmfad) nötbig f>at. ?ll§ „ge=
fd)etbe§" grauenjimmer tjätteri ©ie nidjt bie

®ummbeit begeben foffen, einen Wann 3u

beiratben, ber fo bumm war, ©ie gut grau
ju nehmen.

ISelüitntncrfe gRuffcr in <©. Wir müffen
Sbtem ©alten üoffftänbig fRedjt geben, ©r
lögt Sljre fiinber alle bis gum 16. 3af)te
bie ©djnle befudjen, bringt aber einem geben
in genaue Slnredwutig, wa§ an Auslagen für
weitere Wlbung über biefe fKorm binauSgebt.
Was ber ©tubiofuS Wäbrenb feinen ©iubien»
jabren üerbraudjt, bas fommt bem §anbwerfer
an ®aar gu ©ute. Unb fo foil eS amb bei
ben ©ödjtern fein. Wa§ bie ©trte au îlu§»
gaben für b)ö£)ere SBilbung mebr beanfbrudjt,
foil ©erienigeti zugelegt werben, bie, baS §au§»
wefen beforgenb, untoerbrofjen für ©Item unb

©efdpiftcr arbeitet unb fotni. • ; fflqe fltq»e»
redfligfeü fann bod) Hierin wafjrltcfc nid)! lie»

gen. gm ©egentbeil — freuen ©ie fitb Bielmelji
ber ©ereebtigteit, bie fpäterer Ùngufriebenliéit
Borbeugt.

grau Afberltttc £. in §R. 58on einer
ftaatlidjen Sßerorbnung bürfen ©ie in biefer
58ejiet)rrng nichts erwarten, Bon priüatem SSor»

geben aber reibt Biel, gn Sbrem eigenen Jgaufe
haben ©ie gu befehlen, unb mit eben bem»

fel6en 3teä)t, als bie habe ïtriftofratie ibre
©ienerfdiaft in golb» ober filberbetregte SiBrée
ftecït, fonnen ©ie Sfjr einjigeS ©ienftmSbdjen
in bie Sbnen genehme ©rächt ber ©infaibbeit
tteiben; Borautgejetjt, baß biefe SSebingung beim
©ienftantritte gemacht unb Bon bem ©ienfi»
boten aeeeptirt werben ift. UiocE) einmal fo
gerne wirb bie SiBrée ber ©infaibbeit getragen
Werben, wenn foldje Bon ber §ertfdjafl loften»
frei geliefert wirb.

pleine StefCucrtrctcrin ber Hausfrau,
fiopfjalat (Sattid)), auch ber gefäete uns nob
bitbtftebenbe, lägt fid) mit SSortbeil ju @e=

müfe Betwenben. @r wirb butcb tocbenbeS
Waffer gejogen, mit laltem Waffer gefühlt,
auSgebrüift, fein gebaeft unb wie ©pinat ab=
gelocht, ©ie garbe ift 3War heller als ©pinat,
baS ©emiife aber ift ebenfo fein.

grl. 1R. ©aS finb bie reijenbften
Slugen, barauS eine füione ©eele fixant. Wenn
©ie aber bei irgenb welcher Unterrebung ber
©ebanfe an Sb" „bätliiben" lugen beberrfebt,
fo ift eS beffer, ©ie halten jelbe fonfequent
gefibloffen, bamit ni<bt geber barauS Se=
ftbränftbeit unb ©itelfeit lefen fann.

©eßnnungsgenofftnuening3. glichen
©anf für gbre freunblitbe Ibreffe. Sßorber=
banb ift'S ni^t nottjwenbig, gar fo Biele Se»
benfen ju hegen. ®§ ift fepon bafür geforgt,
bag bie S3äume niept in ben ötmmel waepfen.
SSefte ©rüfee!

gfrcunbe in gs. gn erfter Sinie ift bie
Wutter Berpfli^tet, fiip für ipre ffiinber 3u
erpalten. lucp wir mugten enbliip unferer
©efunbpeit Dîedjnung tragen, gm Uebrtgen
finb gpre Wünfipe auch reept lebpaft bie unfe»
rigen._ ©ie betreffenbe ïeriipterftattung ift
eine Bielfaip unriiptige.

§• $. Wir oermitteln gpnen bie ge=
bunbenen gaprgänge oon 1882—-1885 unb
liefern mit Vergnügen weiter.

Srait termine fï. tu ?5. Im b.eften
Wirb gpnen bienen: ©ie praftifepe Inleiiitng

jur leitpten ©elbfterlernung ber einfachen
fileibermaiperei. Wit 18 ooKftänbigen ©runb»
fdbniitmufiern in füaturgröge. 3lon grau
§agen»©obler in 58üpler. Wollen ©ie ge»

legentlicp in ber Sutppanblung fiatparinen»
gaffe für. 10 baoon ©infiept nepmen.

Petrogeuc in ^t. ©enben ©ie uns bie

notpwenbigen SBelege ein, bamit wir für ©ie
panbeln fönnen.

iRefa. Wollen ©ie uns Ibreffe mit»
tpeilen für fltücffenbung gpreS WanuffripteS.
©aS ift feine Soft, bie wir unferem Seferfreife
Borfepen moipten.

§errn §. in Unb beSpalb, weil
ber ißruber eines SBergepenS palber inpaftirt
ift, foil bie braoe ©^wefter brobloS gemaipt
werben? Unb beSpalb, weil fie fi^ ber Ber»

laffenen ffiinber beS ©efangenen annimmt, foil
fie als Witjcpulbige unb öeplerin betrachtet
werben? Wir benfen, bie unS gemachte Wit=
tpeilung berupe auf einem grrtpum unb bie

opferbereite ©ipwefter bepalte ipre InfteHung.
ga noip mepr, wir finb überjeugt, in näcpfter
Seit ju Bernepmen, bap bie ©ireftion für
Unterftüpung ber Berlafjenen fiinber au^ baS

gptige beigetragen pat. ©oKte bieS niipt ber

gall fein, fo würben wir eS in unferer ißfliebt
eraepten, bie öffentliche Stufmerffamfeit auf bie

§ülfsbebürftigen 3U lenfen.
grl. £R. gS. ©o Biel wir wiffen, finb

Dr. Sßaul füienieper'S ©epriften in Seipbi6lio»
tpefen niept erpältticp unb Wollen wir baper
gerne bie grage aufnehmen, ob Bieüeicpt eine

Seferin ber „©^we^er grauen»8eitung" fo
freunbliip Ware, gegen ißottobergütung unb
bei forglicper Sepanblung gpnen nacpbe3eidj»
nete ©tprift leipweije für einige geit 3U über»
laffen: ©ie Sunge unb ipre Sepanblung im
gefunben unb franfen guftanb bon Dr. ^aul
Sïiemeper.

fè. 0. ©iparfe Wafcplauge (©eife ünb
©oba) oeriilgt bie Imetfen. ©ie tpflangen
werben feineSWegS gefäprbet baoon.

Aßonnenltn in 23tel', (gerjlicpen ©anf
für gpre freunblicpe gufenbung.

IJcpwaràRûttjïfcrin;?. ©oll StlleS prompt
eppebirt werben. ©aS peigt man üßerrafipen!

Jln Dcrfdjiebcite ^rageflell'er. grl.
SBertpa 83Iötplinger in Uänacp (fit. ©t. ©allen)
tauft gebrauchte SBriefmarfen.

grl. §. in gpre freunbliipen
©rüge erwiebern Wir beftenS. ©en ©ang ber

bermitteln. Wöge gpr per3liipeS : ©lücf auf
fiep bewaprpeiten.

grl. Jlitna 5» ift burepaus ntept

am IfSIape, bap fiinber nor bem ©tplafengepen
fiip ben Wagen mit allerlei ©ingen füllen,
©tn letcpteS ibenbbrot Bon Wild), Weptfpeife,
©iern u. brgt. ift BoUftänbig genügenb. firäf»
tige §autabreibung Bor bem btieberlegen, ebene

Sagerung im SBette unb geöffnetes genfter im
©cplafgimnter auep wäprenb ber Dîacpt finb
unfeplbare Wittel 3U rupigem ©cplaf unb gur
firäftigung ber ©efunbpeit.

ßerrn Jl. 2R. in fUebrasfia. ©ie ge»

wünfepten ©ipriften gepen biefe Wope an gpre
Ibreffe ab. §offen wir, bag burcp beren 98er»

mittlung gpre Wünjcpe erfüllt werben. Wenn
©ie bann gpre alten peimatlitpen SBerge be»

fuipen, fo poffen wir gpnen bie £anb 31t

brüefen, bie wir gpnen bis bapin finnbilbliip
burcp unfere „©cpweiger grauen»geitung"
wödjentlicp über ben Dcean reichen.

§. §5. in Chicago. Seften ©anf für
gpre freunbliipe ©enbung. ^ergliipen ©rup

Inserate.
' Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Gresucht :
Ein Frauenzimmer, nicht unter 25 Jahren,

beider Sprachen inWort und Schrift mächtig,

für Laden oder Bureaux. Eintritt
sofort. — Offerten unter H 2729 Q an Haasen-
stein & Vogler in Basel. [4268

Gesucht nach der italien. Schweiz:
In eine deutsche Familie ein braves,

williges Mädchen, das die Hausgeschäfte
besorgen könnte und Liebe zu Kindern
hat. — Reisespesen bezahlt, guter Lohn.
Gelegenheit zur Erlernung der italiens
sehen Sprache. [4266

Offerten gefl. an die Expedition d. Bl.

Gesucht:
Für eine Tochter eine Stelle, wo sie alle

häuslichen Arbeiten, hauptsächlich das
Kochen, erlernen könnte. Dieselbe würde
überall Hand bieten und wäre'äirch
geneigt, Kostgeld zu bezahlen. Einem
Privathause, wo die Hausfrau selbst kocht,
würde der Vorzug gegeben. — Eintritt
Oktober oder November. [4267

Offerten unter Chiffre R. W. 4267 an
die Expedition dieses Blattes.

Ein ordentliches Mädchen, welches gut
nähen, bügeln und serviren kann, sucht

bei einer Herrschaft Stelle als
Zimmermädchen, — Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten. Eintritt nach Belieben.

Gefl. Offerten unter Chiffre 0. R. 112

poste restante St. Gallen. ]4272

Anlehen gesucht.
Eine tüchtige, arbeitsame Geschäftsfrau

mit zinsfreiem, schönen Laden und Wohnung

sucht für drei Jahre ein, Anlehen '

von Fr, 3000. Garantie kann gegeben
werden. ' Offéf teil "beliebe man zurWeiter-
befördernng an die Expedition der „Schw. '

Frauen-Zeitung" unter Chiffre ÏÏ L J 4249
einzusenden. [4249;

Offertenblatt gratis versandt an
Handlungen der Schweiz. Inserate à 25 Cts.

3873] Verlag in Brimingen (Zürich).

4264] Eine tüchtige, deutsch und
französisch sprechende Café-Kellnerin findet
Stelle.

Offerten sind zu adressiren an das
„Hôtel des XIII. Cantons", Saiht-
immer, Jura-Bernois.

Offene Stelle
für eine Arbeitslehrerin.

4261] Wir suchen auf den 1. August
nächsthin eine tüchtige Person, die mit
den häuslichen Arbeiten, ganz besonders
aber mit den Näharbeiten, vertraut sein
muss, als Arbeitslehrerin. Nähere
Auskunft über Pflichten und Rechte der
Anzustellenden ertheilen und Anmeldungen,
die bis zum 15. Juli einzugehen haben,
nehmen entgegen : Herr Dr. med. Wälle,
Präsident der gemeinderäthlichen
Armenkommission, oder der Waisenvater L. Jost.

4260] In einer kleineren Stadt, wo sich
eine gute Bezirksschule befindet, wäre
eine honnete Familie geneigt, zwei jüngere
Töchter (oder Herren), welche die
französische Sprache zu erlernen wünschen,
in Rension aufzunehmen. Beste Pflege.
Gute Erziehung. Unterricht im Hause.
Preis Fr. -50—60 per Monat ; für eine
jüngere Tochter, welche sich der Haus-
gesehäfte annehmen würde, weniger.

ë !1 begibt sich für "in.- I .it »
in die deutsche-Schweiz und wäre geneigt,
mit den Eltern zu unterhandeln.

Man wende sich an Mad. A. Ogney
in Aigle. (07887L)

Stelle-Gesuch.
Eine Tochter gesetzten Alters sucht

Stelle als Wirthschafterin, Lingère oder
Stütze der Hausfrau etc. [4270

Auskunft ertheilt die Expedition der

„ Schweizer Frauen-Zeitung ".

Eine gebildete Dame, t4268

reiferen Alters, Wittwe, .ruhigen, festen
Charakters, bescheiden und anspruchslos,
auf keine gesellschaftlichen Genüsse re-
flektirend, wäre geneigt, gegen freie
Station an einem Kurorte während der Saison

oder auf längere Zeit eine Vertrauensoder

Aufsichtsstelle oder andere nicht allzu
anstrengende körperliche Arbeit
erfordernde Beschäftigung anzunehmen.

Gefl. Offerten an die Expedition d. Bl.

Pensionäre gesucht.
Eine durchaus empfehlenswerthe Pfarr-

frau, jüngst Wittwe geworden, in der
Nähe einer kleinen Stadt, in gesundester,
freundlichster Wohnung und Gegend, sucht
Pensionäre, z. B. Kinder, welche die guten,
auch höhern Schulen der Stadt besuchen
könnten oder einen Ferienaufenthalt zu
machen wünschten, oder alleinstehende,
pflegebedürftige Franen. Preis je nach
Ansprüchen. Treueste Fürsorge gewiss.
Beste Referenzen stehen zu Diensten.

Anfragen unter Chiffre A. 23 0» befördern

Haasenstein & Vogler in Aarau. [4262

Eine bestempfohlene Wittwe von 43
Jahren, die Liebe zu Kindern bat

und mit den Hausgeschäften, sowie mit
allen Handarbeiten bestens vertraut ist,
auch die Gartenarbeit versteht, wünscht
in einer kleinern Haushaltung oder bei
einem altern Herrn oder Dame Stelle als
Haushälterin. Für treue Erfüllung
übernommener Pflichten wird garantir!
Offerten befördert die Exped. d. Bl. [4242

goooooooooioooioooooooooo
§ Iii! Fr. 5 per Monat |
O kauft man bei - O

o E. Hofmann, Limmafarg, Zürich §
X Generalagent der Q
ö Caisse dés 'Travailleurs in Paris q
O eine von den Städten Brüssel, Ant- O
S werpen oder einer schweizerischen Q
Q Stadt oder Kanton garantirte, 3 0/0 §
O Zins tragende Obligation und nimmt O
X von .der ersten Zahlung an Theil an Q

q den mehrmals per Jahr stattfindenden q
O Prämienziehungen, wobei Fr. 100000, Q
Q 80000, 50000, 30000, 25000, 20000, g
O 15000, 10000, 5000 gewonnen wer- §
O den können. Stirbt der Käufer nach O
0 sechs regelmässig geleisteten Zah- 0
O hingen, so gehört das Werihpapier g
O ohne Nachzahlung den berechtigten Q
0 Erben. Prospekte gratis und franko. 0
q Schriftliche und mündliche Aus- q
O kunft ertheilt bereitwilligst [4256 O
0 E. Hofmann. ' C
GOOOOOOOOOIOOOIOOOOOOOOOO

Zur Beachtung für Hausfrauen ï
Halte stetsfort auf Lager:

Beerenpressen,
neuester, einfachster, solidester Konstruktion

bei leichter Handhabung. [4253
GL Höllenstein, Mechaniker,

Ganterswil.

INTatürliehe

Direkter Bezug von den Quellen
Ems, Selters, Karlsbad, Hnnyadi,
Vichv, Apollinaris, Friedrichshall,

St. Moritz, Fideris etc.
in stets frischer Füllung.

Quellsalze & Pastillen
Meersalz, Rheinfelder-, Dürkheimer- und
4327] Kreuznacher- (M327G)

Mutterlauge zu Bädern.
Badeschwämme

in grosser Aus-walrl.
Billigste Preise. Prompte Bedienung,

Es empfehlen sich angelegentlichst

Klapp & Baumailh
Droguerie z. Falken, St. Gallen.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
UEUCHATEL (SUISSE)

Der Abonnementspreis der Schweizer
Frauen-Zeitung beträgt monatlich

—— nur SO Cts. ~~

8t. «aile». à0H0M-L«iìg.Kk 2U à 27 àkt Lààer àukll-AkitullA'. 4. -luli 1886.

Krieskasten der Redaktion.

Frl. Pauline O. Ihre Anfrage konnte

in letzter Nummer keine Beantwortung finden;
sie gelangte zu spät in unsere Hand. — Wenn

Sie jetzt schon an Blutarmuth und Nervosität

leiden, so ist Ihnen vom Studium eines

wissenschaftlichen Faches des Entschiedensten
abzulochen, umsomehr, als Sie nach unserem
Dafürhalten sich besser einem weniger
Geistesthätigkeit erfordernden Berufe widmen sollten.
Wer so kleinlich ist, nach verwerflichen
Schönheitsmitteln sich umzusehen, und wen ein
überzähliges Haar im Gesichte geniri, taugt nicht

zum ernsten Studium, aber auch nicht zum
— Heirathen.

Energische, junge Uran in A. Sie
nennen sich jedenfalls mit Berechtigung
energisch. Wäre es nicht vollständig unweiblich
und unästhetisch, so durchaus einer jungen
Frau nicht würdig, so kämen wir in Versuchung,

zu jagen, daß wir Ihre zornsprühenden

Augen und Ihr erhitztes Gesicht vor uns
gesehen und daß Sie ohne Zweifel die Faust
so lebhast auf den Tisch zu schlagen, als
„energisch" zu fragen verstehen. „Muß denn

ohne Weiteres der Mann im Hause Meister
sein?" fragen Sie; „auch dann, wenn die

> Frau zehn Mal mehr versteht, als er?" Nun
ja, gewiß muß der Mann der Meister sein,
doch hat er neben sich die Frau Meisterin.
Wenn die sich aber zehn Mal klüger dünkt,
als der Mann, so beweist sie damit, daß sie

einen Meister zehnfach nöthig hat. Als „ge-
scheides" Frauenzimmer hätten Sie nicht die

Dummheit begehen sollen, einen Mann zu
heirathen, der so dumm war, Sie zur Frau
zu nehmen.

ZSekümmerte Mutter in D. Wir müssen
Ihrem Gatten vollständig Recht geben. Er
läßt Ihre Kinder alle bis zum 16. Jahre
die Schule besuchen, bringt aber einem Jeden
in genaue Anrechnung, was an Auslagen für
weitere Bildung über diese Norm hinausgeht.
Was der Studiosus während seinen Studienjahren

verbraucht, das kommt dem Handwerker
an Baar zu Gute. Und so soll es auch bei
den Töchtern sein. Was die Eine au
Ausgaben für höhere Bildung mehr beansprucht,
soll Derjenigen zugelegt werden, die, das Hauswesen

besorgend, unverdrossen für Eltern und
..Geschwister arbeitet und iorat. - ; tziye Un^e-
rechtigkeit kann doch hierin wahrlich nicht
liegen. Im Gegentheil — freuen Sie sich vielmehr
der Gerechtigkeit, die späterer Unzufriedenheit
vorbeugt.

Frau Alberline K. in M. Von einer
staatlichen Verordnung dürfen Sie in dieser

Beziehung nichts erwarten, von privatem
Vorgehen aber recht viel. In Ihrem eigenen Hause
haben Sie zu befehlen, und mit eben
demselben Recht, als die hohe Aristokratie ihre
Dienerschaft in gold- oder silberbetreßte Livrée
steckt, können Sie Ihr einziges Dienstmädchen
in die Ihnen genehme Tracht der Einsachheit
kleiden; vorausgesetzt, daß diese Bedingung beim
Dienstantritte gemacht und von dem Dienstboten

acceptirt worden ist. Noch einmal so

gerne wird die Livree der Einfachheit getragen
werden, wenn solche von der Herrschaft kostenfrei

geliefert wird.
Kleine Stellvertrctcrin der Kausfrau.

Kopfsalat (Lattich), auch der gesäete und noch
dichtstehende, läßt sich mit Vortheil zu
Gemüse verwenden. Er wird durch kochendes
Wasser gezogen, mit kaltem Wasser gekühlt,
ausgedrückt, fein gehackt und wie Spinat
abgekocht. Die Farbe ist zwar Heller als Spinat,
das Gemüse aber ist ebenso fein.

Frl. W. H. Das sind die reizendsten
Augen, daraus eine schöne Seele schaut. Wenn
Sie aber bei irgend welcher Unterredung der
Gedanke an Ihre „häßlichen" Augen beherrscht,
so ist es besser, Sie halten selbe konsequent
geschlossen, damit nicht Jeder daraus
Beschränktheit und Eitelkeit lesen kann.

HestnnungsgenosstnneninZZ. Herzlichen
Dank für Ihre freundliche Adresse. Vorderhand

ist's nicht nothwendig, gar so viele
Bedenken zu hegen. Es ist schon dafür gesorgt,
daß die Bäume nicht in den Himmel wachsen.
Beste Grüße!

Urkunde in K. In erster Linie ist die
Mutter verpflichtet, sich für ihre Kinder zu
erhalten. Auch wir mußten endlich unserer
Gesundheit Rechnung tragen. Im Uebrigen
sind Ihre Wünsche auch recht lebhaft die unse-
rigen. Die betreffende Berichterstattung ist
eine vielfach unrichtige.

H- Z>. S. Wir vermitteln Ihnen die
gebundenen Jahrgänge von 1882—1883 und
liefern mit Vergnügen weiter.

Frau Kermiue A. in HZ. Am besten
wird Ihnen dienen: Die praktische Anleitung

zur leichten Selbsterlernung der einfachen
Kleidermacherei. Mit 18 vollständigen
Grundschnittmustern in Naturgröße. Von Frau
Hagen-Tobler in Bühler. Wollen Sie
gelegentlich in der Buchhandlung Katharinen-
gasse Nr. 10 davon Einsicht nehmen.

Melrogene in K. Senden Sie uns die

nothwendigen Belege ein, damit wir für Sie
handeln können.

Meta. Wollen Sie uns Adresse
mittheilen für Rücksendung Ihres Manuskriptes.
Das ist keine Kost, die wir unserem Leserkreise

vorsetzen möchten.
Herrn H. S. in K. Und deshalb, weil

der Bruder eines Vergehens halber inhaftirt
ist, soll die brave Schwester brodlos gemacht
werden? Und deshalb, weil sie sich der
verlassenen Kinder des Gefangenen annimmt, soll
sie als Mitschuldige und Hehlerin betrachtet
werden? Wir denken, die uns gemachte
Mittheilung beruhe auf einem Irrthum und die

opferbereite Schwester behalte ihre Anstellung.
Ja noch mehr, wir sind überzeugt, in nächster

Zeit zu vernehmen, daß die Direktion für
Unterstützung der verlassenen Kinder auch das

Ihrige beigetragen hat. Sollte dies nicht der

Fall sein, so würden wir es in unserer Pflicht
erachten, die öffentliche Aufmerksamkeit auf die

Hülssbedürftigen zu lenken.

Frl. W. M. So viel wir wissen, sind
Dr. Paul Niemeyer's Schriften in Leihbibliotheken

nicht erhältlich und wollen wir daher
gerne die Frage aufnehmen, ob vielleicht eine

Leserin der „Schweizer Frauen-Zeitung" so

freundlich wäre, gegen Portovergütung und
bei sorglicher Behandlung Ihnen nachbezeichnete

Schrift leihweise für einige Zeit zu
überlassen: Die Lunge und ihre Behandlung im
gesunden und kranken Zustand von Dr. Paul
Niemeyer.

H. H. Scharfe Waschlauge (Seife und
Soda) vertilgt die Ameisen. Die Pflanzen
werden keineswegs gefährdet davon.

Aöonneutiu in Wrek. Herzlichen Dank
für Ihre freundliche Zusendung.

Schwarzkünstler in Z. Soll Alles prompt
expedirt werden. Das heißt man überraschen!

An verschiedene Aragcsteller. Frl.
Bertha Blöchlinger in Uznach (Kt. St. Gallen)
kauft gebrauchte Briefmarken.

Frl. I. S. in S.-A. Ihre freundlichen
Grüße erwiedern wir bestens. Den Gang der

vermitteln. Möge Ihr herzliches: Glück auf!
sich bewahrheiten.

Frl. Anna Z. Es ist durchaus nicht
am Platze, daß Kinder vor dem Schlafengehen
sich den Magen mit allerlei Dingen füllen.
Ein leichtes Abendbrot von Milch, Mehlspeise,
Eiern u. drgl. ist vollständig genügend. Kräftige

Hautabreibung vordem Niederlegen, ebene

Lagerung im Bette und geöffnetes Fenster im
Schlafzimmer auch während der Nacht sind

unfehlbare Mittel zu ruhigem Schlaf und zur
Kräftigung der Gesundheit.

Herrn A. W, in Webraska. Die
gewünschten Schriften gehen diese Woche an Ihre
Adresse ab. Hoffen wir, daß durch deren

Vermittlung Ihre Wünsche erfüllt werden. Wenn
Sie dann Ihre alten heimatlichen Berge
besuchen, so hoffen wir Ihnen die Hand zu
drücken, die wir Ihnen bis dahin sinnbildlich
durch unsere „Schweizer Frauen-Zeitung"
wöchentlich über den Ocean reichen.

Z. W. in Chicago. Besten Dank für
Ihre freundliche Sendung. Herzlichen Gruß!

iQLSI-àS.

TsNövprsis: 20 Lts. ; àsls.và 20 Vttz.

Kin traueerimmer, niestt unter 23 lastren,
beider Lpraosten inWort und Lobritt mäost-
tig, tür ballen oder Sureaux. Dintritt so-
tort. — Osterten unter S 2729 9 an Hassen-
stein à Vogler in Sasel. (4263

Kmiekt meli à' itàn. 8àm:
In sins dsutsosts Bamilis ein braves,

williges Nädcsten. das die Dansgesobätte
besorgen könnte und Diebe xu Hindern
bat. — Reissspesen bsxastlt, guter Dobn.
blelsgenbeit rur Drlsrnnng der itastsnn
sobsn Lpraoste. (4266

Osterten gest. an die. Dxpsclition d. öl.

Hesuolit:
Bür sins Boostter eins LtsIIs, wo sis alle

bausliobsn Lrbsitsn, stauptsäostliost das
Xocbsn, erlsrnen könnte. Dieselbe würde
überall Hand bistsn und wäre auost gs-
nsigt, Xostgeld ?u bsxablsn. Dinem Bri-
vatbauss, wo dis Danstrau selbst koobt,
würde dsr Vorxug gegeben. — Eintritt
Oktober oder Dovsmbsr. (4267

Osterten unter Ostistre K. IV. 4267 an
die Dxpsclition disses Blattes.

Vslin ordsntliobss lllädoben, wslobss gut
näbsn, bügeln und serviren kann, suobt

bei einer Dsrrscstatt Ltells als Wwlltsr-
raâàostsn, — Oute Zeugnisse sieben 2U
Diensten. Eintritt naob Belieben.

(lest. Osterten unter Ostistre 9. II. 112

poste restante 8t. Lallen. (4272

àlàk Zsôàt.
Dine tüebtige, arbeitsame Desostättskrau

mit àstreisw, sebönsn Raden und Wob-
nung suobt kür drei lastrs sin Lnlssten
von Br. 9999. Oarantis kann gegeben
werden. OltSrtsn beliebe man xur Weiter-
betördsrung an dis Expedition der „Lob'w.
Drausn-Asitung" unter Obistre AI D I 4249
einzusenden. (4249,

^ösrtsudlatt gratis versandt an llland-
w Zungen dsr Lostwsix. Inserats à 23 Ots.
3873s Verlag in SriiàZsu (Düriob).

4264s Dins tüosttigs, deutsob und Iran-
xösisob sprsobends 9aks-^sllwsà stndst
Ltells.

Osterten sind xu aclressirsn an das
IlStel des XIII. Oantoiis", Sàt-

Iminer, .lura-ösrnois.

kür às àdâslàrsà
4261s Wir suoben ant den 1. Lstgust
näostststin eins tüobtigs Bsrson, die mit
den bäuslioben Jrbeiten, ganx besonders
aber mit den ^abarbeiten, vertraut sein
muss, als Lrbsitslsstrsriu. blasters Lns-
kuntt über Bstiosttsn und Rsostts dsr à-
xustsllenclen ertstsilen und Lnmsldungsn,
die bis xum 15. luli einxugsstsn stabs»,
nsstmsn entgegen: Herr Dr. msd. Walls,
Bräsidsnt dsr gsmsindsrätstliostsn Innren-
Kommission, oder der Waissnvatsr In lost.

4266s In einer kleineren Ltadt, wo siost
eins gute Bexirkssostnls bsstndet, wäre
einsstonnstsBamilis geneigt, vweijüngere
Döostter (oder Herren), wslosts die Iran-
?ösisosts Lpraoste xu erlernen wünsobsn,
in Pension autknnsstmsn. Beste Bstegs.
Oute Dr^iestung. Bnterriostt im Dause.
Breis Dr. 56—66 per k'Ionat; tür eins
jüngere Boosttsr, wslosts siost dsr Dans-
geàstât'ts annsüinen würde, weniger.

s Dsàs stsglbt àst tür simge-.'Ds.gs.
in die deütsösts-Lostwsiü und wäre geneigt,
mit den Dltern xu untsrstandsln.

ll'Ian wende sieb an Vlacl. â, VZPItSZt
in Ligle. (078871,)

Ltslls-Hesuà
Bins Boestter gosstxten Alters »nostt

Ltells als Wiràostsàrtll, làgsrs oder
Stütze âsr Hauskrau sto. (4276

Juskuntt ertlrsilt dis Expedition der
Lostwsixer Brausn-^situng ".

^ine göbilliöts vams, l4268

rsitsrsn Liters, Wittwe, rüstigen, testen
Ostarakters, bssostsidsn und anspruestslos,
aut keine gesellsobattliostsn Osnüsss rs-
stektirend, wäre geneigt, gegen treis Lta-
tiou an einem Xurorts wästrsud dsr Lai-
son oder aut längere Zielt sine Vertrauens-
oder llutsicbtsstells oder anders niostt allxu
anstrengende körpsrliosts Lrbeit erkor-
dernds Besostättigung anxunsstmen.

Osst. Osterten an die Bxpedition d. Ll.

Dine durostaus emptsstlsnswsrtsts Btarr-
trau, jüngst IVittws geworden, in der
Msts einer kleinen Ltadt, in gesundester,
Ireunllliebster Wolinung und Legend, suobt
Benslonäre, L. Kinder, wmlosts die guten,
auost stöstsrn Lostulsn dsr Ltadt bssuostsn
könnten oder einen Dsrienautsntstalt xn
maostsn wnnsostten, oder alleiiistssteiiâs,
pstsgekestürttigo Brauen. Breis je naost
Lnsprüosten. Breuests Bürsorgs gewiss.
Beste kstsrsnxsu stesten xn Diensten.

Lntragsn nnter Ostistre à. 2Z 9- betör-
dsrn Laasenstein à Vogler !n llarsu. (4262

"Illills bsstsmptoblens Wittwe von 43
lastren, die Diebs 2U Xindern bat

und mit den Dausgesostätten, sowie mit
allen Handarbeiten bestens vertraut ist,
auost die Oartsnarbeit vsrstestt, wünsobt
in einer kleinern Dausbaltung oder stsi
einem ältern Herrn oder Dame stelle als
Hausdältoriu. Bür treue Drtüllung
übernommener Büiesttsn wird garantirt.
Osterten bstördert dis Dxxed, d. LI. (4242

oooooîXZoooi(XZoioooooo(XZ(Zo

8 M kr. 3 per
O kautt man bei O
Z Klofmsnn. Idilliilltià^, àick Z
8 Oensralagènt der 8
S (laisse àss Iravatlleurs in Baris U
î? sine von den Ltädten Bmissel, Lnt- <Z

8 werpsn oder einer sokweîssrisoben 8
g Ltadt oder Danton garantirte, Z 7„ ^
lZ 2ÎNS tragende 9bligation und nimmt k)
8 von der ersten ^astlnng an Bstsil an 8
^ den mekrmals per lsbr stattstndsndsn gO Bràien^iestnngen, wobei rr.199LVL, O
8 39999, Svooo, 39900, 2S090, 20000, 0
xz 15000, 10000, 5000 gewonnen wer g
O den können. Ltirbt dsr Xäutsr naob <Z

^ ssosts regelmässig geleisteten Ziast- 8
xz lungen, so gebort das IVerkb papier F
O okns biaokxaklung den bsreosttigtsn O
8 Drben. Brospskts gratis und tranko. 8

Lostriktliosts nnd mündliosts Lus- ^
O kuntt srtstsilt bsrsitw-illigst (4256 O
^ IH. Ilokiioilii. O

00000OîZîXX)l000l00îXX>00îXZ0

àr M Màkll l
Halts stetstort aut Dagsr:

I î« -< » <41 « Zt.
neuester, eintaoststsr, solidesterXonstruk-
tion bei Isiesttsr Dandstabung. (4253

<4. IlvIIevLteiii) NsedAiiià,
Ss.ntersv?i1.

KsDIBrliczDs

Direkter Bsxug von den Quellen
Dm«, belters, Xavlsdad, làuuxaâi,
Vied?, Lpoiiiuaris, Brieâriedsdali,

8t. Roiltx, Bstleris ete.

ill Lrisàer k'üilllllK.

Wlsàe S?àiI!M
NssrsaD, Rsteinteldsr-, Dürkstsimsr- und
4327s Xrsu^naoster- (N3270)

IVIuìlsi-isugs Kààkrn.

Killißstk kreise. ?rowpîk LkàiM.
Ds smxtestlen siost angslsgsntliebst

Itlapp à Kîìuniiìnii
vroZusris 2. Lt.

Solàsus I^sâMs:
IVsIàiisàlluuA Lntwsrxsii 1885.

svcîs^kii -

ver Lboniiemeiitspreis der Lestwvixsr
Brauen - îkeitung betrügt monatlivd

rrrir >»<> <42tx.



St. Gallen. ..Den testen Erfolg haben diejenigen Inserate, Felde in hie Hand der Frauenwelt gelangen." VIII, Jahrgang.

Doppeltbreiter Crêpe de Chine

(garantirt reine Wolle)
à Fr. 1.20 Cts. per Elle oder Fr. 1. 95 Cts.

per Meter versenden in einzelnen Metern,
Koben, sowie in ganzen Stücken portofrei

in's Haus [4058

Oettinger& Co., Central h., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Erste Waschmaschinen-Fabrik
Y0Î1

Gr. Leberer in Töss.
Di»1 j>ralctiseiie

Dampf-Wasclimasclime
(System Pearson).

B*" Die beste Stütze der Hausfrau, -ws
Spart Zeit, Seife und Brennstoff.

Schont die Wäsche. Auf jeden Herd passend.

Preis: in Glanzblech Fr. 40, 50, 60,
in Kupfer Fr. 80, 90, 100.

Für Hausfrauen etc.
Vortheilhaftestes Waschen und beste

Schonung der Wäsche, seit Jahren in
Schweizer Familien tausendfach erprobt,
boi Gehrauch von [4077

Siglär's Patent-Sodin in Pulver
a. d. k. k. a. p. Sodin-Fabrik in Feldkirch.

In den meisten Spezereigeschäften zu
haben. (In */« K°- Paqueten à 45 Cts.)

Die Fabrik erzeugt noch verschiedene
hilligere Waschmittel, wie Fettlaugenmehl

etc.

url in an inländisches und engli-
sches Fabrikat, in allen

Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredenx
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

NfiiViMA. aI» m am unübertroffen,
JNanmascninen, für Hand-und
Fussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. ' [3615

CHOCOLAT KLAUSI

O'.
CD'

LOCLB.
Goldene Medaille

Weltausstellung Antwerpen
1885.

Von anerkannt
vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H410J)

CO

p—3
Löslicher Cacao

empfehlenswert!! durch
seine Reinheit, Nährkraft,
seihen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich
"billigen Preis. [3737
Verkaufsstellen überall.

C_D

CD

CHOCOLAT KLAUS

Zithern
aus der bestrenommirten Fabrik J. Hasl-
Wanter, sowie Schulen und Musikalien
hiefür, empfiehlt unter Garantie für edlen,
vollen Ton, Reinheit und leichte Spielart

P. Rudigier,
4236] St. Sailen, Schwertgasse 1.

Preiscourants gratis.

fc
Viele

Heufteiten in '

Schuss-Hieb-1"
Stich-Waffen

Preislisten gratis.
Hippo lit Mehles, Waffenfabrik

Berlin W., Priedrlclistrasse 15».

Höheres Töchter-Institut mm rothen Haus
in Reutlingen (Württemberg).

— Beginn des nächsten Quartalkurses den 22. Juli. —
Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen, wissenschaftlichen

Fächern und allen weiblichen Handarbeiten (Frauenarbeitschule). Französische und
englische Konversation. Tüchtige Lehrkräfte. Sorgfältige Erziehung und freundliches

Familienleben auf christlicher Grundlage. Schöne, gesunde Lage.
Referenzen: _HH. Oberkons.-Rath Dr. Burck,Stuttgart; Landammann Zweifel,

Oberstlieut. Gallati, Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus); Rathsherr
Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schüler, Mollis (Glarus); H. Eidenbenz,

Rämistrasse, Stadelhofen, Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich-
Prospekte durch die Vorsteherin: Frl. Beglinger. [4148

^K>O>OKH>OH>O0CHHK>O>O>OOOi<
§ Schweizerische Blätter für Gesundheitspflege.

Î EMaitai mAtonement für tas 2. Haltjatr,
X 4254] Dieselben erscheinen alle 14 Tage, 12—16 Seiten stark. (Redaktion :T
V Dr. med. Gustav Custer.) Halbjahr-Abonnements bei der Expedition (D a v i d Ç
|j)Biirkli in Zürich) Fr. 2. 50, bei der Post Fr. 2. 60. A

tftOOOOOOOOOOOOOOOOOOODOOOOji
Hôtel und Kuranstalt

2730' über Meer. Weissbad Ktn. Appenzell i. Rh.

am Fuss des Säntis.

Standquartier für genussreiche Gebirgstouren. Komfortabel eingerichtet,
grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie Lage. Bekannt für gute
Küche und reellen Keller. Telegraph im Haus. Prospekte gratis. (OG1706) [4109

HOFFMANN'S REIS-STARKEf
Weltberühmtes Fabrikat, garantirt rein, ohne jede Beimischung.

Tägliche Production 180,000 Cartons 50,000 Kilos.

HOMAN Ns S I VB E R G LjäN^STÄR K E
Schutzmarke.

enthält alle Zuthaten zum Glanzbügeln. ^
In allen guten Colonial- und Material-Geschäften käuflich. S

Agentur für die Nord-, Ost- u. Centraischweiz: Carl Günther, Zürich.

8

000008000000000000
Gasthof, Kuranstalt & Pension o
Zum Tödi'bei Liiitthal. 8

— Eine Stunde vom Bahnhof Lintthal, in einer der herrlichsten O
Gebirgsgegenden der Schweiz gelegen. W

Als letztes Haus des Thaies darf es sowohl als Ausgangspunkt von

O Spazierfahrten, wie. für Bergtouren in die Berge der Tödigruppe als am ge-
legensten empfohlen werden. )M5879Z)^ ^

[4193 am

U Grosse und angenehme Gesellschafts-Lokalitäten. V/
Q Unter Zusicherung billiger Preise und guter Bedienung empfiehlt sich Q
Q bestens Der Besitzer : Peter Zweifel. O
0000000000008000000000000
Toggenburg

(Schweiz). tVildlmiis.
32Hiïrkatiscla.©r Œ^-u.rort

36S0 Fuss ü. M., am Fusse des Säntis.

Kanton
St/Gallen.

Gasthof zum Hirschen.
4232] Angenehmer Sommeraufenthalt.mit reiner Alpenluft; für Touristen,
Gesellschaften geeignete Ruhestation. 4 Stunden vom Säntis, Post und Telegraph nebenan,

Badeeinrichtungen mit Douchen im Hause.
Eigene Fuhrwerke nach den Bahnstationen Haag, Buchs, Ebnat. Zuverlässige

Bergführer.

ZBillig-ete Pensionspreise.
Prompteste Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

JL. Walt.

5 Soolbad Rheinfelden. S
Oasthof zum Schiff.

Durch seine anerkannt gute und billige Führung bestens empfohlen.
Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst. [4144

"Wwe. JLiOuise Erny.

Beim Bahnhof. Beim Bahnhof.LUGANO.
Hôtel-Pension Beau-Regard mit Villa.

— Seiir ma.ä,ssxg-e IPa-ssazxtexx- "ULXxd. Pensionspreise. —

4119] Frau Hirt - ~Wyss.

Garantirt waschächte

Crêpe de Chine
in neuestem, solidestem Gewebe
(berühmteste Marke Anderson) à Fr. 1. 05
per Elle, oder Fr. 1. 75 per Meter
versenden in einzelnen Roben, Metern,
sowie in ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinqer & Co., Centralli., Zürich.
P. S. Muster-Kollektionen bereitwilligt

und neueste Modebilder gratis.

leite Bettel
aus Rosshaar, mit Wasserbehälter von
Gummi, für Kinder u. Erwachsene, welche
an Bettnässen leiden, fabrizirt von der
Firma Fr. Maussner in Nürnberg, sind
zu beziehen in drei Grössen à Fr. 4. —,
Fr. 6. 50 und Fr. 9. — aus der [4126

Apotheke z. Klopfer, Schaffhausen.

Das bedeutende

BettMern-Lapr
Harry Unna in Altona (Deutscht.)
versendet portofrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 gute neue
Bettfedern für 75 Cts. das Pfund,
vorzüglich gute Sorte Fr. 1. 50,
prima Halbdaunen nur 2 Fr.
prima Ganzdaunen nur 3 Fr.

Verpackung zum Postenpreis.
Bei Abnahme von 50 S 5°/o Rabatt.

Nichtconvenirendes wird bereit¬
willigst umgetauscht. [4027

Gestickte Roben,
sowie alle Arten

Hand- u. lascMiieii-Stickereieii,
liefert Unterzeichneter in eigenem Fabrikat

unter billigster Berechnung. Auch
wird bei Zusendung von 4,30 m. Stoff jede
beliebige Maschinen-Stickerei in Seide,
Garn etc. sofort ausgeführt. Eine grosse
Auswahl Muster steht jederzeit zur
gefälligen Einsicht bereit. [3695

R. Klee-Hohl, Broderies,
M3Ceid.exx.

Alleiniger Fabrikant! H.-MACKin u im

Fabrikation
von [3988

St. Gfaller
IM-iMascMiei-StiEtoffl.

SpeciaHtäten :

Lieferung oder nur Sticken ganzer
Aussteuern.

Grosse Auswahl in Mouchoirs.
Gestickte Boben jeglichen Genres.

Weisse und farbige Vorhänge.

Xj-CLtZ
Yadianstr. 19, St. Gallen.

Haar-Restorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel,

ergrautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu geben. Erfolg garantirt.

fliiiiiii-Haar-Balsaiii.
Bei wöchentlich mehrmaligem Gebrauch

das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigen Haarwuchses und zur Beseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Fr. 1.25 bei

Klapp & Banmann, Droperiß z. Falten.
St. Gallen.

8t. kà ,M likà LMIss dà âl^IIUKIi Nìlilik in âik gUâ lìkk VkRtMKlî UlWKll." VIII. Mì'NU,

DWölMkitör llchk âk (îdiiiô

(Zarautirt rsins ^sollê)
à?r. 1> 20 Vts. xsr ülls oàsr Or. 1. 35 Ots.

per Nstsr vsrsenàeu ill einzieinen lüstern,
Hoben, sowis ill gan^sn LMoken porto-
krsi ill's Lans î.4058

Oottingki'âî ko., vöutiÄK.. ^ürivk.
O. 8. Nnstsr-Oolleetionen bsrsitwilligst

unà usussts kloàsbiiàsr gratis.

Lr8tk Uà^edinm-^dril!
V0Ì1

6t. lâvrer In Ikö88.

D1« 1 >i:>1< Ii>i<

vMpk-à8àM8àtz
(System Osarson).

W?- bit bvsts ktiitîv àsr llaudrau. -«î
Lpart Zleit, Leikv unà LreuustvS'.

8cbont riie VVSsebe. lui )sà«i> II«rà Mssiâ.
O r sis: in Olan^blscb Or. 40, 60, 60,

ill Xupksr Or. 80, 30, 100.

l ui' HaAisàarivi» eto
Vortbsilbaktsstss Vasebsn unà bests

8obollung àsr Väsebs, seit àabrsn in
8ebwsi?sr Oamilieu taussnàkaeb erprobt,
bsi Oebraueb von »4077

8iMr's ?at6ût-LoâiQ in kulvor
a. à. k. b. a. p. 8oàin-Oabrik ill Oslàkireb.

Ill äsn meisten 8ps?ersigesebäktsll ^u
babsn. (lu Xo. Oa^ueten à 45 Ots.)

Oie Oabrik erzeugt noeb vsrsebisàsns
billigere Vasebmittel, vis Osttlaugs»-
msbl ste.

«7. illlâllàiseàss ullà sngii-
sebes Oabrikat, ill aile»

Breiten ullà soböllkll Osssins.

Làss AàsàxK^-
Kation, weiss ullà karbig, iu rsiebster às-
wabl, smxüsblt uuà bemustert auk Ver-
langen

Hà. ^s.ràs.vv,
8t. Kalleu, vis-à-vis Hotel 8tiegsr.

« I» »»» » ^ .1» »»>-.« ullübsrtroiksll,
ààIAlIIIl3.LLil1IIEIl, à àà-uuà
Oussbstrisb, sus àsr rsnommirtsu Oabrik
vou 8siàsl à blaumauu iu Orssà,
stsbeu ebsllàsselbst ?ur Lssiebtigung uuà
Rrükung bereit. — Oarantis uuà Oratis-
uuterriebt. " »3616

c«ocolüiKtàU8i
cT')

Lolâsus llsâ^lls
^oltMSstelkiiss

ILLS.
Von aiàkaiiiili vor-

2îiis-1íolier Qualität) in
allsu Lortsn. (2 410.7)

ex.

liôsliàr vaoao
smx5sli1gQ85vsrili ànrà
KSÌQS Ksiulisit, Nâlnàatt,
Lsitlsn ànoii 2ssolmiaeì

uiià ansseroràonìliod
'dlllig'eii Vrsis. (8737
VsrkanksstöUsii üdsrall.

clllzcm^ Ktüuz

ZLitàvr»
sus àsr bestrsuommirtsn Oabrik F. BasI-
vvauter, sowie 8obulsu uuà Nusikalisu
biskür, slllMsblt unter Oarantis kür sàleu,
vollsu Ion, Dsillbsit uuà Isiebts 8xisiart

kudlKlor,
4236) 2t. 0a1ls», 8vbwsrtgasse 1.

Brsiseonrants gratis.

T'.

Viele
Acsâeiicn iu ^

Lotiuss-Uleb-''
Ltivb - Vkstfen

Uippoliì Üeliles, Vàikdrit
Lerlill IV., ?rieârlâstrî>sss 1S».

Iliillki'W iSelà-Iiiàt MM ràl Ilàlbi
iu lìkntliiiAvii CMll'ttoilàl'g').

— LsKlnir âvs vs-obsteir yuartalkursss âe» 22. ^uli. —
Orûuàliober Ilutsrriebt iu 8xrsobsll, àsib, Asiobueu, Nslsu, wisssusebsktliebsn

Osoberu unà sllsu veibliobsa Osnàsrbsitsll (Orsueusrbsitsebuls). Orsu^ösisebs uuà
euAlisobs Xollvsrsstiou. OüebtiAS Osbrbrskts. 8orKksitÌAS Or^isbuiiA uuà kreuuà-
liebes Osiuilielllsbeu suk obristlioksr Oruuàis^s. 8oböus, Assuuàs OsAS.

Osksrsll^kll: OO. Obsrbous.-Ostb Or. Zurok,8tutt?srt; Osuàsillinsllll 2vsiks1,
Obsrstlisut. Ssllsti, Olsrus; 8obuI-Iusxsbtor Hssr, Mitlôài (Olsrus); Ostbsbsrr
?ksiKsr, Oksrrsr ?ksiKsr, Osbrib-Iuspsbtor Or. Lsbuísr, Nollis (OIsrus); n. ûiâsu-
bêU2, Rsmistrssse, 8tsàslboksn, Oksrrsr ?röb1isb, 8t. o4nus, ?ürieb-

?rosxàts àurcb àis Vorsteberiu: ?r1. LeAltuAer. ftl4S

s8ààrià Llà klir KkMàichlleK-
A MMU » ÜIlmsM U à S. WàI 42S4Z Oiesslböll ersobeiusu slle 14 Osge, 12—16 Leite» stark, (keààtion: A!-

V Or. Illkà. Onsàv Ouster.) Oirib^ubr-L.bollllSllisllts i,si àer Oxpeàitiou )O u Vià hi
^Lürbli iu èiûriob) Or. 2. 60, bei àer l'ost Or. 2. 60. ^
»<A«z-cAoc»«>cz>cA«Aocz-eso«>C>c»«>e»«z-c>csocA«A»
^ôtel unli iiul-anLtalt

2730^ über !VIeer. MÎLLlZ2.à Xtn. Hppeniell l. 8b.

sm 5llS8 à 8âniis.

Ltllllà^uàrtier kür Asuussreiebe Osbir^stoureu. Xomkortabsl sill^sriebtet, Aross-
artige Oarbaula^ell, rsi^sllàe, Zssobüt^ts, staubkrsis OaZs. Lsbanut kür guts
Xüobs ullà rssllsll Xslisr. lelsKrapb im Raus. Orosxskts gratis. (O O1706) »4109

tt 8^8 7/^kî«<e

lâglioke pslZljuetion l30,VV0 Larton8 —
^0,V0O i<ilv8.

8vàûî-maàs.
snliàâU! alls Si2àg.ìsn 211111 Qlan^ìiûAslrt. ^
in allen guten kolonial- unä Il/Iate^ia!-Lesekasten liäutllek. Z

^A-sàl' kür àis Norà-, Ost- u. OsiitiÄlseüvois!: Karl Lüntkei', ^ürieü.

8

OOOO()8(X>(X)OeX)OOOO0
Kàìiok, XurAusàlì Ä?M8i0ii o
^u.n I...IÌ ».Oi I.inttltul.8

— ^ine 8tunc!ö vom ksbnbot l.inìtbal, in einer äer kerrliobsten ^
Lebîrgegsgenclen à 8okwei? gelegen.

O LIs letztes Laus àes Okales àurk es sovobl als ^usgauAsxullbt voll
8xMÌsrkabrtsu, vrie kür OsrAtoure» ill àis OerKS àer lôài^ruxxs als am ?s-
lsKeustsu empkoblell ^vsràsu. (IÄ5879^)

^ ^

»4133

o Oioss« und iìvKenàink Ovs«dl80ü.ükt6-lo0ünIitiitvn.
Outer 2iusiebsrllllK billiAsr Oreise uuà ssutsr LeàislluuK smxüsblt sieb

bsstslls vöi- Lssàsr: i ^exzîxxxxxxxxxzsexxxzexxxxxxxz
loggenburg

(8obwei2).

3680 Ouss ü. A., am Ousse àes Läutis.

Kanton
8t. Ksilen.

kasàok Sîruiì Hïrsvlìvi».
4232) IllKSllsbillsr 8olllllieraukelltbalt. mit reiner ^Ipsnlukt; kür Oouristeu, Osssll-
sobakten AssiAllsts Xubestatiou. 4 8tunäsu vorn 8äntis, Oost uuà OslsArapb nsbenau,
LaàssillriobtullASll mit Oouobsn im Hause.

XiZens Oubrvsrbs naob àeu Oabustatieusn Ilaa^, Luvbs, Xduat. ^uverlässiAS
LerZkübrsr.

Oromutests Osäisnuns nusioberuâ, smubeblt sieb bestens

S Looldad Rtrsinksldsn. Z
Ourob seins allsrbanllt Aute uuà billies OübrunA bestens empkoblen.

Orosxebts uncl uäbsrs àskunkt bereitvilliAst. »4144

Inouïs« v

ww
Osiirr Oulräol. Lsà Lub»bc>r.ütick^o.

>tôtel-?ension kesu-kegsril mit Villa.
Ss1l.Z7 «2.ÄSSZ.Z-S I^S.SSS.».tS22.- -0.TI.Ä. ^SIZ.sZ.V».Sx>rSZ.SS. --

4119) 2Z2^-^^SS.

Karsntirt wsscbäokte

0l-6x>6 Ä6 öd.ill.6
in ususstsm, soliäöstölll Oöivebö »bs-
rubilltsste Narks illläerson) à Or. 1. 05
per Olle, oàsr Or. 1. 75 per Nstsr vsr-
Lsnàsll in kill^sliisll Robsn, Nstsrn, so-
ivis in Zausen Ltüebsn portokrsi in's àaus
Kettingki' L Ko., Ooiltrà., ^üi'ioli.

8. Austsr-Xoliebtionsll bsrsitiviiliZt
unä nenssts Noàsbiiàsr Zratis. j,

IM W«
aus Xosskaar, mit Wasserbebäiter von
Oummi, kür Xinàsr u. Orwaekssne, welobs
an lZsttnässsn lsiäen, kabrOirt vou àsr
Oirma ?r. Naussusr !» MrubsrZ, sillà
^u belieben iu àrei Orösssn à Or. 4. —,
Or. 6. 60 uuà Or. g. — aus àer »4126

àpotbeke Xlopter, Zobstàueen.

Oas bsàsutsllâs

NNm-M
llaOp^ knna iiiAItona sliàclil.)
vsrssuàstportokrsi Zs?s» Xaebuabms

(niebt unter 10 N) gute neue
öettteliern kür 73 Ots. àas ?kunâ,
vor^üglivb gute 8orte ?r. 1. 30,
prima ttalbliaunen nur 2 )?r.

prima Kanziliaunen nur 3 ?r.
VsrpaobuiiZ ^um Xosteupreis.

Lei ^.bllabms von 50 A 5°/o Rabatt.
Xiebteonvsllirsllàss wirà bereit-

willigst umgstausebt. »4027

KeZîìclite lìodsn,
sowie alle à'tsn

Là- u. Ud8àiMit-8tiààkiì,
lisksrt Olltsr?siebllster in sigensm Oabri-
bat unter billigster Lsrsobnung. àeb
wirà bei ^ussnäung voll 4,30 m. 8totk)sàs
beliebige Nasebinsn-8tiebsrsi in Zêiâs,
0-ar» ste. sokort ausgekülirt. Oins grosse
àswabl àstêr stebt )sàsr^eit sur gs-
kâlligsn Oinsiebt bereit. »3696

R. ILIse-Hodl, Lroàsriss,
ITSZ.Ä.S«..

à!>kinlZsrXÂbrikàtj«.»«iàL»eir. u iià

I^adri^ation
vou »3983

Lxsczialitàtô» :

làskêrullg oàsr »»r Sticks» gallûîsr
àsstsusr».

0rogss àvabl iu lllouoboirs.
0sst!okts Robs» isgliobeu Osorss.

Vsisss unà karbigs Vorbäugs.

Vadiaustr. 19, 8t. Oalleu.

^as.r-Iî.êstori'si'.
Aobsrstss unà Ullsebâàlicbes NittsI, er-

grautsm Oaar àis ursxrüllgliebs Oarbs
wisàer ^u geben. Orkolg garaatirt.

klii»iii-lài'-lîài»i>.
Lei wöebsntlieb msbrmaligsm Osbraueb

àas siebsrsts Nittel iiur Oriangullg eines
kräftigen Oaarwuebsss unà ^ur Beseitigung
àsr Xopksobuxxsll. »N113 6) »3662

III Olaeons à Or. 2, resp. Or. 1.26 bei

Wv à LWM, IlMM I. kàll,
St. Vs-Us».
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